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Neunmal »QUERBEET« im Rathaus Geldern
von Dauer“ – so kommentiert Rose Kös-
ter ihre Arbeiten. Gepa Klingmüller 
ist als Künstlerin immer auf der Suche 
nach einer Sprache für „Leben“ in For-
men, Farben, Bildern, Objekten, Prosa 
und Lyrik. Ruth-Steinkamp-Malz 
und Marion Müller-Schroll  lassen 
als  Bildhauerinnen den Betrachter  ein-
tauchen in die Seele von Mensch und 
Tier. Die ausdrucksstarken Plastiken aus 
Holz und Bronze vermitteln zugleich 
Kraft und Ruhe und laden dazu ein, vor 
ihnen zu verweilen. Die Malerin Mar-
lies Blauth öffnet farbperspektivische 
Räume und lässt sie lianenartig über-
wuchern, ein Spiel mit Nähe und Ferne.
Mauga Houba-Hausherr fesselt mit 
kraftvoller Malerei in gewagten Farben, 
und die Fotografin Anja Krahe faszi-
niert den Betrachter mit  floraler Makro-
fotografie.

»QUERBEET« heißt die 
Ausstellung von neun 

VDK-Künstlerinnen  im Foyer 
des Rathauses Geldern.  Der Titel 
ist  eine Anspielung auf die zahl- 
reichen Felder, die man auf 
dem Weg von Düsseldorf nach 
Geldern passiert, und auf das 
breite Spektrum der gezeig-
ten Kunstwerke. Die Künst-
lerinnen präsentieren aktuelle 
Malerei, Fotografie und Bild-
hauerei.      

Yolanda Encabo beeindruckt 
mit ihren expressiven, durch 
starke Hell-Dunkel-Kontraste 
geprägten Kompositionen. Bei 
Claudia Tiemann fesseln die 
Farben,     Linien      und    die   Bewe- 
gung innerhalb der Bilder den Be- 
trachter. Die meist kleinforma- 
tigen Acrylbilder von Rose 
Köster erinnern an schnapp-
schussartige Stillleben und schei- 
nen von den Menschen zu erzäh-
len, die sie umgeben. „Nichts ist 

Ausstellung „QUERBEET“ 
Verein Düsseldorfer Künstlerinnen VDK   
14. 11 - 19. 12. 2013  Öffnung: 
Mo-Do 8 - 17 Uhr, Fr 8 - 12. 30 Uhr, 
Sa 10 - 12 Uhr, Foyer der Stadtverwaltung 
Geldern, Issumer Tor 36, 47608 Geldern

Die VDK-Künstlerinnen Marion Müller-Schroll, Claudia Tiemann,   
Prof. Gepa Klingmüller, Ruth Steinkamp-Malz und Rose Köster (vlnr)
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Sibylle Gröne und Mauga Houba-Hausherr öffneten ihre Ateliers

Alljährlich   öffnen   die   in  Krefeld 
ansässigen Künstler ihre Ateliers 

und präsentieren aktuelle Arbeiten. Mit 
dabei   waren   die   VDK-Künstlerinnen  
Sibylle Gröne und Mauga Houba-Haus-
herr. Die Ateliers:    
(geöffnet 10.+17. 11. 2013)

Sibylle Gröne
Grotenburgstr. 159   47800 Krefeld
Fon 02151 / 2 98 19
Mauga Houba-Hausherr 
Grönkesdyk 9    47803 Krefeld 
Fon 02151 / 65 34 38 

Sibylle Gröne zeigte eindrucksvolle 
Holzschnitte mit abstrakt-impressio-
nistischen Strukturen

Mauga Houba-Hausherr zeigte die
Malerei-Serie »Zwischen 4 und 42«
Bilder von nördlicher Kälte (4ºC) bis
zu südlicher Hitze (42ºC) 
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Viel   Neues 
gab‘s zu se- 

hen bei der dies-
jährigen   Atelier- 
Öffnung  der 

 Künstler in der 
historischen 
Weinbrennerei 
Dujardin. 
VDK-Künstlerin 
MATRE zeigte 
jüngst entstandne 
Druckgrafik,  bei 

der sie ihre Druckpresse kreativ einsetzte: einge-
färbte Gegenstände zeichneten unter Druck ihre 
grafische Spur auf beschriftetes Papier. Dazu stell-
te MATRE vom Raku-Brand geschwärzte Ton- 
skulpturen aus, die den Betrachter mit archaischer 
Anmutung in ihren Bann zogen.  
Dujardin-Weinbrennerei Hohenbudberger Str. 4   
47829 Krefeld  T. 0172/2624155
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Birgitt Verbeek im Landtag NRW: 
»…alles hat seine Zeit…«

MATRE öffnete ihr Atelier:
neue Druckgrafik und Skulpturen
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Ich zeige 45 neue 
Arbeiten (Malerei / 

 Objekt / Fotografie) zum Thema »...alles hat seine 
Zeit...«. Die Begrüßungsrede  hielt Lutz Lienenkäm-
per MdL vor rund 180 Gästen. Frank Schablewski, 
Schriftsteller aus Düsseldorf,  gab eine kenntnisrei-
che Einführung.  
Ausstellung 6.11.2013 – 8.1.2014 
Landtag NRW / CDU-Foyer   Platz des Landtags 1  
40221 Düsseldorf   Anmeldung bei   
gabriele. arentz@landtag. nrw. de  Tel. 0211-8842369

Prediger Salomo 
(Buch Kohlet)

E in jegliches hat 
seine Zeit,

und alles Vorhaben 
unter dem Himmel 
hat seine Stunde:
geboren werden hat 
seine Zeit, sterben 
hat seine Zeit; pflan-
zen hat seine Zeit... R
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Master of Arts in Fine Art
University of Wales, Cardiff,   

Großbritannien 1994.
Studienaufenthalte und Residenzen in 
Perugia, San Francisco und Cardiff.
Dozentin  an der Internationella  
Skolorna in München und der VHS 
Düsseldorf. Ausstellungskonzepte, 
Erstellung und Realisation, in Berlin, 
Düsseldorf, Wolfenbüttel und Bingen.

Dagmar Bechhaus »...fruits of my life...«

Meine Arbeit durchzieht eine gewisse 
Sinnlichkeit mit einem Hauch briti-

schen Humors. Als Künstlerin erlaube ich 
mir einen weiblichen Blick in eine männ-
lich dominierte Welt. Es ist die fragile 
Kostbarkeit des Augenblicks, die mich 
immer aufs Neue fasziniert. Dessen feine 
Verbindungen möchte ich aufspüren und 
ihnen in immer neuen Konstellationen 
Ausdruck verleihen. 

„... Dagmar Bechhaus has produced 
paintings of power and beauty that draw 
the viewer into a dreamlike ‚otherworldly‘ 
realm...“ Antony Owen Hicks -   
Arts Council of Wales

„The Queen‘s Corgies“

Roßstr. 87      
40476 Düsseldorf
0211-446166  /  0175-6222035
dagmar.bechhaus@web.de

NEU im VDK

Dagmar Bechhaus aka June Peach 
...da waren sie doch, direkt hinter mir,   
die Früchte meines Lebens!
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Daniela Flörsheim bei »Gladbacher Lithokate«

»Gladbacher Lithokate«   hieß 
die Ausstellung im Kunst- 

verein Mönchengladbach, an der 
VDK-Künstlerin Daniela Flörs- 
heim mit ihrer Bildserie „Combing 
2013“ teilnahm. Drucker Wolfram 
 W.  Kuhlen († 2010) erstellte kleine 
Auflagen   von   Grafik-Editionen 
ehemaliger       Beuys-Meister- 
schüler.  Die Drucke wurden dann 
von der / dem jeweiligen Künst-
lerin  / Künstler Blatt für Blatt un-
terschiedlich bearbeitet - so ent-
stand das Litho-unikat. Im Kreis 
der Aussteller waren so bekannte  
Namen wie  Katharina Sieverding, 
Johannes Stüttgen und andere.

»Gladbacher Lithokate – Wolfram W. Kuhlen zum Gedächtnis«
Kunstverein Mönchengladbach  29. 

Karin Flörsheim 
in Dokumentarfilm
auf »Vimeo«

Die junge Filmemacherin 
Lilian Czolbe hat ihren 

Kurzfilm über VDK-Künstle-
rin Karin Flörsheim in die In-
ternet-Plattform »Vimeo« ge-
stellt. Wir sehen die Künstlerin 
bei der Arbeit, begleiten sie auf 
Spaziergängen und hören ihre 
Aussagen zu ihrem Werk. 

http://vimeo.com/76910405

Helga Weidenmüller bei »Die Dosis macht das Gift«
Themenausstellung im Fabry-Museum Hilden

»D ie Dosis macht  das 
Gift – Genuss und 

Sucht – Heilung und Ver-
fall« heißt die Themen- 
ausstellung     im   Wilhelm-
Fabry-Museum     Hilden. 
Mehr als 200 KünstlerInnen 
bewarben sich auf die bun-
desweite Ausschreibung,von  
denen lediglich 39 zur Teil-
nahme eingeladen  wurden.  
Dazu  gehört  auch  dieVDK 
- Künstlerin Helga Weiden- 
müller. Zu ihrer Arbeit »Sur- 
vival   Kit«  sagte  Dr. Sandra 
Abend    bei    der   Ausstell- 
ungseröffnung: „ In »Survi- 
val Kit« geht es    um    un-
ser     Essverhalten   und den 

entfremdeten Umgang mit 
Lebensmitteln.    In   einem 
Kästchen aus Holz, das 
an eine Musterbox erin-
nert, zeigt sie uns     Über-
raschungseier-Kapseln mit 
Angaben über synthetisch 
erzeugte Geschmacksrich-
tungen und ihre desillusio-
nierende Provenienz. Eine 
flache Gabel und ein flacher 
Löffel werden ihrer Funkti-
on enthoben und sind in der 
Welt der künstlichen Stoffe 
nur noch nutzlose Deko-
ration. Eine eindringliche 
Warnung vor der drohenden 
Gefahr der völligen Verfla-
chung unserer Esskultur.“

Ausstellung »Die Dosis macht das Gift - Genuss und  
Sucht - Heilung und Verfall« Wilhelm-Fabry-Museum, 
Benrather Straße 32a  40721 Hilden     
13. 10. 2013 – 16. 3. 2014  www.wilhelm-fabry-museum.de.
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»Survival Kit«


